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PW. Wie trägt man dem Datenschutz-  
bzw. Sicherheitsbedürfnis Rechnung, ge - 
mäss welchem Personen mit unlauteren 
oder kriminellen Absichten kein Zugang zu 
den Leitungsdaten gegeben werden  
soll?

CHK.  Der LKCH wird beschränkt öffentlich 
zugänglich sein (Zugangsberechtigungsstufe B) 
und ist somit nur einem registrierten Nutzerkreis 
zugänglich. 

Zudem wird der LKCH physisch komplett 
getrennt von den Betriebs- und Unterhalts sys-
temen der Werkeigentümer funktionieren. Wer  

eigentümer pro Gemeinde» zu führen und diese 
Daten dem Leitungskataster Schweiz zu liefern. Da 
diese Informationen aber weitgehend in BL be-
reits vorhanden sind, werden sie wohl nur noch in 
die korrekte Form überführt werden müssen. 

Ebenfalls hat der Kanton die Leitungska
tasterdaten ent sprechend den Vorgaben des Bun-
des bereitzustellen. Auch diese Daten sind in BL 
weitgehend bereits vorhanden. Im Weiteren pro�-
tiert der Kanton davon, dass er mit dem Leitungs-
kataster Schweiz einheitlich und einfacher auf 
Leitungsinforma tionen der nationalen Werkeigen-
tümer wie ASTRA, SBB oder Swisscom zugrei-  
fen kann. 

PW. Welche Konsequenzen hat der  
LKCH für einen Kanton wie Solothurn, der 
nur über einen partiell vorhandenen 
Leitungskataster verfügt, der von Gemein-
den und Werkeigentümern freiwillig 
aufgebaut und betrieben wurde?

CHK.  Der Kanton Solothurn wird ein System 
einrichten müssen, das den Leitungskataster 
Schweiz mit den wenigen benötigen Leitungskata-
sterdaten beliefert oder diese für den LKCH  
auf zweckmässige Weise zur Verfügung stellt.

PW. Wie sind die Erfolgsaussichten  
des Projekts?

CHK.  Die Vernehmlassung des Berichtes  
Ende 2019 hat gezeigt, dass eine grosse Unterstüt-
zung für das Projekt vorhanden ist. Bei 58 Stel-
lungnahmen haben sich einzig eine Partei und ein 
Verband komplett gegen den LKCH ausgespro-
chen. Dann gibt es einige wenige Stellen, die gros-
se Bedenken anmelden. Aber die grosse Mehr-  
heit unterstützt das Vorhaben vollumfänglich oder 
mit gewissen Anpassungsanträgen. 

PW. Wann ist mit dessen Umsetzung  
zu rechnen?

CHK.  Aktuell gehen wir davon aus, dass  
wir den Bundesratsauftrag zu Erstellung des gesetz
lichen Auftrages 2021 beantragen können. An-
schliessend erarbeitet die paritätische Arbeits-
gruppe die Rechtsgrundlagen und diese werden 
schliesslich auch durch das Parlament behan-  
delt werden. Deshalb gehen wir nicht vor einem  
Start der Umsetzung vor 2025 aus.

450 Milliarden Franken. Auf diese Summe wird  
der Beschaffungswert der unterirdischen Infrastrukturen 
geschätzt. FOTO SWISSTOPO 

550000 Kilometer. So lang sind die Netze der  
Infrastrukturen im Boden der Schweiz.   
FOTO PUNKTWOLKE
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kriminelle Absichten hegt, kann diese Infor - 
mationen auch auf andere Weise erhalten. Viele  
Objekte aus dem Leitungskataster sind von  
blossem Auge sichtbar (Schächte, Hydranten,  
Strommasten usw.).  <
>  Interview JÜRG PULVER  
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Chaos à la Jacques Tati’s «mon oncle»?!? Nö… einfach Planung ohne GISmo. ZeichnunG Atelier Markus Urfer, Basel.


